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Zetzersches Wochenblatt

Nr. SV. Sonnabend , den LI. Juni L87V.
Dienstv eränd erung.

Der Post -Expeditions -Gehülfe Sellier in Wil¬
helmshaven ist zum Expedienten -AnWärter angenommen
« den.

Mngkeitliche Bekanntmachungen.
Gemäß Art . 7 tz . 2 des Gesetzes vom 28 . März

M betreffend die Enteignungen zu Eisenbahnen,
«ird

'
hiemit bekannt gemacht, daß der Plan zur Eisen¬

bahn-Anlage von Hude nach Brake, soweit dieselbe
durch den Bezirk der Stadtgemcinde Brake führt,
Mich:

1. die Karte , in welcher die festgestellte Bahnlinie mit
. rothen Strichen angegeben ist,
8. die Expropriationstabelle , in welcher die von der

Bahnanlage betroffenen Parzellen nach der Kataster¬
bezeichnung und unter ungefährer Angabe der Größe
der abzutretenden Flächen aufgeführt sind, und

3 . das Project der anzulegenden Uebcrfahrten , Pa¬
rallelwege , Durchlässe u. - s. w.

während 14 Tagen , vom 8 . bis 21 . d . M . einschließ¬
lich, im Amtslocale zu Brake zur Einsicht der Bethei-
ligtm ausgelegt werden sollen, und werden demnach
Äe Diejenigen, welche gegen die verlangten Abtretun¬
gen und beabsichtigten Anlagen Einwendungen zu haben
glaickn , oder bei beabsichtigter theilweiser Enteignung
die llebernahme deS Ganzen , nach Art . 4 seneS Gese-
Hes, verlangen wollen , hiemit aufgefordcrt , solche Ein¬
wendungen oder Anträge , bei Strafe des Ausschlusses,
innerhalb acht Tagen nach Ablauf jener Auslegungs¬
zeit, mithin spätestens am 29 . d . M . , entweder bei
dem Staatsministerium oder bei dem Verwaltungsamte
Brake schriftlich einzureichen.

Oldenburg, 1870 Juni 3.
Staatsministcrium.

Departement des Innern.
I . A. r Steche.

Zum Ankäufe von Remonten , im Alter von vor¬
zugsweise drei und ausnahmsweise von vier bis fünf
Jahren , ist im Großherzogthum Oldenburg in diesem
Jahre nur ein des Morgens 8 Uhr beginnender Markt

in Jever auf den 20 . JuliE ^ umt worden , wogegen in dem benachbarten Preu-
ßlschen Staate auch ein dergleichen Markt

in Badbcrgen am 28 . Juli,
„ Diepholz „ 29 . Juli ,

"»gehalten werden wird.
Die von der Militair -Commission erkauften Pferde

werden zur Stelle abgenommen und gegen Quittung,
bezahlt

^ putzen stcmpelpslichtig ist , sofort baar

Pferde, deren Mängel den Kauf gesetzlich rückgän-M machen, sind vom Verkäufer gegen Erstattung des
auspreffes und der sämmilichen Unkosten zurückzuneh-

, ml ^ rkäufcr ist ferner verpflichtet , jedem ver-
l en Pferde eine neue starke rindledcrne Trense mit

eisernem zweckmäßigem Gebiß, eine starke Kopfhaltervon Leder oder Hanf , mit zwei , mindestens sechs Fuß
langen starken Stricken ohne besondere Vergütung mit¬
zugeben.

Berlin , den 7 . März 1870.
Kriegs-Ministerium.

Abtheilung für das Remonte -Wesen.
von Schoen . von Buddenbrock.

Die Schlachtbrücke ist gesperrt und ist ein ge-
pslasterter Interimsweg im Osten der Brücke her¬
gestellt.

Jever , 1870 Juni 9.
Der Stadtmagistrat,

v . Harten.
Gerdes.

Testaments -Eröffnung.
Eine am 30 . v . 'Mts . zum Zweck der Publika¬

tion hier versiegelt übersandte letztwillige Verfügungdes Webermeisters Johann Reiners Bruns zu Me-
dens soll, nachdem das Ableben des rc . Bruns nach --
gewiesen worden , am

16 . Juni d . I .,
Vormittags 11 Uhr,

erbrochen und publicirt werden.
Jever , 1870 Juni 6.

Amtsgericht, Abth. H.
I . V.

Z e d e l i u 8.
A l b e r s.

Preuß . Jadegebiet.
Am 20 . Juni d . I . ,
Vormittags 10 Uhr,

soll die P . Janssensche Häuslingsstelle im Bin¬
nenlande im Amtslocale zu Heppens auf 1 , 3 und
6 Jahre , vom 1 . Mai 1871 anfangend, anderweitig
zur Verpachtung gebracht werden.

Jever , 1870 Mai 24.
Königlich Preußisches Amt des Jadegebiets,

v . H e i m b u r g.^
Bekanntmachung.
Am 26 . d. Mts .,

Vormittags 12 Uhr,
wird der Neubau von 2 Stück Lazareth-Baracken im
Wege der öffentlichen Submission in General - Entre¬
prise verdungen werden.

Unternehmer wollen ihre desfallsige Offerte, welche
mit der Aufschrift :

^
,

„Submission auf zwei
Lazareth-Baracken"



versehen sein mu ^ bis HU der oben angegebene ^ Artt

portofrei an Nie n « gezeichnete Lom Mission rinsenden.
Die Bedingungen nebst Programm uyd Bauriß,

welche auf Verlangen auch durch die Post zugesendet
werden , liegen im Kommissionsbtireau zur Einsicht
aus.

Wilhelmshaven , den 7 . Juni 1870.
Die Hafenbau -Kommission für das Jadegebiet.

Siel - Sache.
Am Sonnabend , den 11 . Juni,

Abends 7 Uhr,
soll in Fr . Eils Wwe . Wirthshause zum rothen Lö¬
wen die Reinigung des Moorlands - und Kl .- Moor-

warfer -Tiefs , sowie die Aufräumung des Schaugra¬
bens vom kleinen bis zum großen Moorwarfer Tief
mindestfordernd ausverdungen werden.

Jever , Juni 7 . 1870.
H . A . Cordes,

_
N . - Gsch w.

Verpachtung.

ßchühenskst
des Wehrvereins in

Wilhelmshaven
L , 1 . und s . Juli c.

Die Verpachtung der Buden - rc . Plätze findet

am 23 . Juni,
Wittags 12 Uhr,

beim Hotel Keese statt.

_
Der Vorstand.

Vergantungen.
Schweine -Verkauf.

Der Handelsmann Gerd H . Bunk
zu Hattersum läßt am

nächsten Sonnabend , den
11 . d . M . , Nachmittags
1 Uhr,

in des Gastwirths Friese zur Höhen¬
luft Hieselbst Behausung

ca . 30 bis 40 81ück
große und kleine

bester Raee,
auf Zahlungsfrist meistbietend ver¬
kaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1870 Juni 6.

v . D C ö l 1 n.
Der Herr Apotheker ^ Nem zuI Neustadtgödens

will wegen Wohnungsveränderung am

Dienstag , den 14 , und Mittwoch,

den 15 . Juni d. I ., Mittags
Uhr anfangend,

in seiner Wohnung zu Neustadtgödens folgende kl,,
genstände , als:

Mahagoni Tische , Stühle , Spiegel , Coiimede«
3 Kleiderschränke , Eckschränke , Betten nnd Bett'
stellen , eichene Koffer , Bücher , Mufikalin,
mentöpfe , Kisten und Kasten , Haus - und U
chengeräth und was mehr zum Vorschein kom¬
men wird,

auf Zahlungsfrist verkaufen lassen.
Friedeburg , den 5 . Juni , 1870.

Eggers,

_ _ Auct .

Schweine -Verkauf
LR»

D . Köhler aus Edewecht läßt am

Montage , den 13 . dieses Monats,
Nachmittags 2 Uhr,

in Gloystein
' s Wirthshause zu Sande

etwa 40 Stück große und kleine Schweine ti-
ster Race

auf Zahlungsfrist verkaufen.
Kaufliebhaber werden eingeladen.
Mariensiel , 1870 Juni 7.

W a r n k S.

Der Böttchermeister F . N . Christians WM
als Vormund über die uneheliche Tochter der mi!>

Putzmacherin W . M . Janssen Hieselbst , will am

10 . Iunr d . I ,
Nachmittags 1 Uhr anfangend , in und beimStikt!-

hause der rc. Janssen die zum Nachlasse derselben z«-

hörenden beweglichen Gegenstände , als:
1 Schreibpult mit Glasschrank , 1 kl . Schmk,
6 Rüschenstühle , 1 do . Lehnstuhl , 1 eich . Em¬

mode , 1 Spiegel , 1 Ausziehetisch mit Wch-

tuchdecke , 4 verschiedene Tisch , 1 vollst. Bett, l

Schreibpult , zinnerne Kaffeekannen , 1 Wandch,
allerlei Haus - und Küchengeräth rc. und » i

sich weiter vorsinden wird,
öffentlich meistbietend auf geraume ZahlungW

durch den Unterzeichneten verganten lassen.
Kausliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen , 1870 Juni 8.

O l t manns, Auct ^

Holz -Auctiou
zu Horumersiel.

Die per Kapitän Cassens zu Horumersiel »V

brachte Ladung nordischen Holzes , bestehend in:

51,000 Fuß 1 -/ - und 1 ' / « zölligen i x^ len
8,000 „ 1 zölligen j

in verschiedenen Längen,
200 Stück nordischen Stöcken in Längen von

bis 38 Fuß,
50 Stück Bindelbäumen,
100 Dtzd . Bohnenstangen,

soll am

Donnerstag , den 16 . d . Mts,
Nachmittags 2 Uhr anfangend,



t -i Kavelingenöffentlich meistbietend mit Zahlungs-
m Horumersielverkauft werben.
Sämmtliches Holz ist sehr guter Qualität , be-

sMders ist das Dielholz breit, stark und scharfkantig
B eignet sich daher größtentheils zu Boden- und
Fußbodenholz.

Wiarden , 18/0 Juni 7.
Mammen.

Holz - Verkauf
LS« O^ 8L«I.

Eine pr . Oscar, Capt . Behrens , von Norwegen
« brachte Ladung Holz:

ca. 100.000 Fuß Dielen.
I>/2 , 1 t/, , 1 und 3/4 Zoll dick , in ver¬
schiedenen Breiten , sowie

Rasters und Richelholz
soll, auf Ordre des Herrn G . F . Fooken für Rech-
mng dessen, den es angeht, am

Sonnabend , den 18 . Juni,
Nachmittags 2 Ubr,

M Hafen zu Hooksiel öffentlich meistbietend mit Zah¬
lungsfrist verkauft werden.

Käufer werden eingeladen.
I . H . G e r r i e t s.

Widerruf.
Die auf nächsten

Tonnabend, den LL d. Mts « ,
in Popkm Wirthshause zu Fedder¬
warden angesetzte

Lchweine -Vergantung
des Handelsmanns H . G . Janssen
wird eingetretener Umstände halber
nicht stattfmden.

Jever, 1870 Juni 9.
v . C ö l l n.

Notifikationen .
^

Di« tzhrsrau des Gastwirths H . C . Rieniets
M Kaisershvf beabsichtigt das ihr zugehörige , von
ihrem weil. Vater Carl Hinrichs ererbte , in Mederns
delegeue Haus mit großem Garten unter der Hand
P verkaufen.

Reslectanten belieben sich am
Freitage, den 24 . d . Mts .,

Nachmittags 4 Uhr,
ch Genters Wirthshause zu Mederns zum Contrahiren
rmzusinden.

Wiarden , 1870 Juni 7.
a m m e n.

Gesucht:
ower Tischlergesellen und ein Lehrling.^ t>er. Joh . Mehrtens,

Tischlermstr.

, Di« von mir kürzlich zum Verkaufe unter der
Hand ausgebotenen beiden Grundstücke , nämlich:

1 . das im Tatergang telegene, zur Zeit vom Lohn¬
diener Detkners bewohnte Haus nebst kleinem
Garten,

2 . das vor dem ehemaligen St . Annenthore bele-
gene, von dem Gärtner Christian Hinrichs be¬
wohnte Haus nebst dabei belegenem Obst- und
Gemüsegarten,

sollen jetzt zum meistbietenden Verkaufe aufgesetzt wer¬
den und wird dazu Termin auf

Freitag , den 17 . d. Mts .,
Nachmittags 3 Uhr,

in des '
Gastwirths Friese Behausung zur ,

'
Höhenluft"

Hieselbst angesetzt, wozu Reslectanten eingeladen wer¬
den mit dem Bemerken, daß bei annehmlichemGebot
der Zuschlag erfolgen wird.

Zever, 1870 Juni 8.
M i n ss e n , Hülfsprotocollist.

Am Johanni- Markte im

„Hof von Oldenburg"
zUM'TanzmuM 'ErU
wozu freundlichst einladet

Zeverl H . F . F r e e s e.

Aeeordions
mit Zitterton

trafen so eben aus der berühmtesten
Fabrik ein.

G. M . Killers Wwe .,
Pvrzellanwaarcnbandlung.

Mit dem heutigen Tage errichtete ich in der
Wiedel, in der sog . Kaiserei, eine

Schenkwtrthschast
und empfehle dieselbe einem geehrten Publikum unter
Zusicherung prompter und reeller Bedienung bestens.

Wiedet, 11 . Juni 1870.
HabbeTadkenHabben.

Gesucht.
Eine Großmagd kann auf sogleich in Dienst

treten.
Sengw. Altendeich , 1870 Juni 8.

A . G a r l i ch s.
Zu verkaufen.

Feine Oberländische Eßkartoffeln bei
G . Engel haupt in Sande.

' ' . ^
«Ncfnchr

Auf sogleich ein ordentliches Mädchen als .Haus¬
hälterin . Anmeldungen persönlich.

Reuheppens. . D- Z- Douwes.

Große Pferdedecken
bei F . S ch w i t t e r s.

Sajet - und Ringelgarn in allen Sorten empfiehlt
zu billigen Preisen

I . G . B l v i b a u m.
Jever, Neuestraße.



Wegen vorgerüSter Saison verkaufen wir von heute an unsere

Iaquetts
zu ganz heruntergesetzten Preisen und zwar schon von 1 Thlr . 15 gj.
das Stück , ebenso die noch vorräthigen

Sonnenschirme,
das Stück von 15 Gs . an.

Feine Helle Cattune und Piquees , Stuartkragen , Stulpen,
und Shlipse sehr billig.

Jever , 10 . Juni 1870.
T . T . Friese Wwe . Ls Co.

Gpileptische Krämpfe (Fallsucht)
hüll brieflich der Spezialarzt für Gpilrpsie Doctor 0 . üMiscii in Berlin,

jrtzt Lou ' srnRroße 45 . — Berri -S üt«rr Hundert geh ilt

Für Auswanderer
Zeit - und Geldersparniß.

Durch die dirrctr Beförderung «d Bremerhaven anstatt der bisherigen indirekten über Bremen wird
Auswanderern der tängrr - und kostspielige Aufenthalt in Bremen erspart und serrur Gelegenheit gegeben , sch
mit Muße und Ruhe an Bord einzurichtrn.

Rthere Auskunft erthrilen gratis die Unterzeichneten und d - ren Agenten
Herr Zka Zwitters, Sandel,

» Jo h . Joachims, Tetten »,
E H - E . JühlfS , Hooks,el,
, I . A . Bohlken, Medern»,
, I . H . G . Düser, Jever.

Bremerhaven , am Hafen 93 . »I ll 181^ 8
concessionirte SchiffS <xpedt <nicw_

Wer an Husten , Heiserkeit , Catarrh , Brustschmerzen , Verschleimung
oder dergl. leid t, stndet Linderung und Heilung am sichersten und schnellsten durch den Gebrauch de»

Schlesischen Fenchel -Hvmg -Extracts
von Lmil 8 »orxrba in Breslau.

Be « Kind - rkrankheiien ist er unschätzbar und sollte in keiner Familie fehlen.
Die GedrauchSoorschristkn wolle man stets genau befolgen . Die alleinige Niederlage dieses vorziiglch»

Fabrik« s befindet sich bet A . G . Andrer in Jever.
An noch nicht v - rkr - tenen Orten werden soliden, auf Referen rn gestützten Firmen Niederlagen Übertrag !».

Rettig - und Brustcaramellenbonbons empfiehlt

_ ^
O . B l e y.

Am Johanni - Markt , 14 . Juni,
L -sL Gesang-

und

musikalische Vorträge
bei Chr . Rudoiphi.

Flaschenlack für Wern und Ligueur in Pfund¬
tafeln empfiehlt zu sehr billigem Preise

_ _ _
O . B l e y.

Erbsen- und Bohnenricken
hat zu verkaufen

Andreas Hinrichs
am Paunwarf.

Mein Lager von

Stieseln und Schuhen
ist in allen Sorten vollständig completirt und be¬

merke , daß ich stets gute und dauerhafte M«
halten werde , um meine geehrten Kunden stets ff
frieden zu stellen ; ich verkaufe zu sehr billigen Prei¬
sen . Rindlederne Stiefel von 2 Thlr . 5 Gs an.

I . G . Bloibauin.
Jever, Neuestraße.

Am Johanni -Markttstgl,
14 . Juni,

Tanzmusik
in der Traube.

Entree 10 Sgr.



Das Neueste in garnirten und ungar-
cktenHüten , Blumen , Bändern , Fe.
-ern Brochen , Boutons , Chignon-
kämmen, Parfümerien re. empfehle be-

^ ever, Wangerstraße.
C. Tobelmann.

- ^
De^ Landtvirth Siebelt Folkers Janssen zu

Schwarzehörn beabsichtigt seinen zu Kippens belege-

nen bestehend aus Be¬
hausung , Garten und 33 Die-
mathen Landes , zum Antritt in
diesem Herbste , resp . am ersten Mai

nächsten Jahres , öffentlich meistbietend verkaufen zu

ks ist dazu Termin auf
Sonrnbend, den 18 . d . MtS .,

Nachmittags 3 Uhr,
in, Menschen Gasthofe Hieselbst angesetzt , wohin
Mfliebhaber mit dem Bemerken geladen werden,
d«ß bei einem irgend annehmbaren Gebote der Zu-

, schlaa sofort ertheilt werden wird.
, Wittmund , den 8 . Juni 1870.

Z i l d e n , Auct.
Blatten wieder vorräthig bei

C . Töbelmarm.
Moderne Stuhlwagen , sowie Ackerwagen und

Marren stehen stets bei mir zum Verkauf fertig.
Bestellungen und Reparaturen werden schnell ausge-
sührt.

Fr . W . P o p k e n,
Schmied und Stellmacher in Sillenstede.

Zu äusierst billigen Preisen empfehle bei
MarsRinnen , Röhren und Verda¬
chungen von Zink.

Pumpen verschiedener Construction in
gegossenem Eisen, Kupfer und Blech von

> Thlr . an.
Jever , Wangerstraße.

C. Tobelmann.
Mchweis ungs -Büreall.

!- Mehrere Häuser, in Neu- und bei Altheppens
r «egen, habe ich unter der Hand zu verkaufen ; un-
>- tu diesen Gebäuden hebe ich namentlich ein bei Alt-
- Mns belegenes hervor , indem darin fast jedes Ge-

Mst betrieben und wobei Gartenland zur Erbauung
Ms neuen Wohnhauses oder sonstigen Gebäuden
streichend mit verkauft wird.

Heppens, 1870 Juni 9.
l -— _ A . M o s h o r n.

Gesucht
Ein Zimmer - oder Tischlergesell.^ ver , Juni 1870.

_ W . Bens Hausen.
<̂ ch wünsche das Graben von 100,000 Soden Torf^ zuverdingen.
Haidmühle.

Grünes Tuch
zu Schützen-Uniformen

empfehle in vorschriftsmäßiger Farbe
und schönen Qualitäten äußerst billig.

Jever.

T. R Janssen.
Eine kurze Restection.

Zwanzig Jahre sind es nun , seitdem die Zeitun¬
gen tausende und abertausende von Dank - und An¬
erkennungsschreiben aus allen Ständen , gerichtet an
den Malzeptraet- Braubesitzer, Herrn Hoflieferanten
Johann Hoff, Neue Wilhelmsstr . 1 . , gebracht ha¬
ben , bezüglich der heilsamen Wirkung seiner Fabri¬
kate : Malzextract-Gesundheits-Bier , Malz-Gesundheits-
Ehokolade und Brustmalzbonbons , auf die Ernäh-
rungs - und Athmungsorgane , auf Magen , Unterleib,
Lunge, Hals , Luftröhre u . s. w . Niemand kann sa¬
gen : die Personen dieser Schreiben existi-
ren nicht , denn sie sind genau bezeichnet.
Niemand kann sagen : die Angaben seien un¬
wahr , denn es wird ihnen von betreffen¬
der Seite nicht widersprochen. . Niemand
kann sagen : sie sind erkauft , denn sie tra¬
gen die Unterschriften untadelhafter
Persönlichkeiten von oft höchster Char a,c-
terftellung. Die zahlreichen Preis - Medail¬
len und Brevets darf nur der öffentlich
führen , der sie errungen hat ; deshalb
sind sie ein charakteristisches Kennzeichen
derAechtheit und Güte der Hoffschen Malz-
sabrikate.

Aus allem diesem folgt, daß die sanitätische
Wirkung derselben eine nicht mehr zu bezweifelnde
ist, daß die täglich sich noch immer mehrenden Aner¬
kennungen wohlverdiente sind und darum auch die
seit Jahren unausgesetzt eingehenden massenhaften
Bestellungen leicht erklärlich machen.

Am Johanni -Markt , den 14 . Juni

im „Hof von Wangerland"
Am Johannimarkt

Tanzmusik
bei Meentz a . d . Schlacht.

Zwischenahn. Zu verkaufen . Aal - in
Gelee in prima crystallklarer Waare empfiehlt zum
Versand . Frau Helene Westie.

Ich empfing eine neue Sendung

Waldwoll -Flanell,
seine weiche Waare , welche sich vorzüglich zu Unter¬
kleidern in jetziger Jahreszeit eignet, daher bestens
empfehle.

H . A . Iaussen. A . W . D e y e.



Ccht Perfisches Insektenpulver
Mietet das sicherste Mittel, um während des Sommers
Pelzwaaren und wollene Sachen gegen Motten zu
schützen , sowie auch , um Blumen und Pflanzen von
Znsectrn z« befreien . Strts frisch vvrräthig bei

_ A . W . D 'e y e.

Beste Sulinger Sensen , für deren Güte
ich garantire, sowie Sensenschärfer und Nordische
Schleifsteine empfiehlt

Jever. _ K . H . Mehrtens.
Eine complete Zelteinrichtung und vier lange

Bänke hat zu verkaufen.
G . H . Duden.

Jever, Nordergast.
Ich habe 4000 Thlr. Golv gegen erste Hypothek

zu verleihen.
Barel.

L ehrhoff, O . -G . -Anwalt.
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich eine

Schenkwirthschast
in dem Hause meines Schwiegersohnes an der Schü-
tzenhvfstraße und bitte das geehrte Publikum um
vielen Zuspruch . Reelle Bedienung wird zugesichert.

Jever, 1870 Juni 3.
C . F . Bohlmann.

Zahnschmerzen
in einer Minute für immer zu vertreiben, selbst wenn
die Zähne bohl und angrsteckt sind, fle doch stehen
bleiben können , ohne verkittet oder plombirt »u werden,
durch «rein seit 26 Jahren berühmtesZahnmund»
Wasser. L Nüokstsvat , Berlin , Priazen-Str.
Nr . 37, 2 Treppen , rechts.

Zu haben s Flasche 5 gs. bei <1 . 6 . ll . iVüllel
in Jever. _ _

Frischen Dachcement, sowie auch weißbuchene
Mühlenkämme empfiehlt

C. E . H o l l m a n n.
Jever, Juni ' 1 870._ ^
Mehrere Sorten

gemüse- L
Vtumen-Pflanzen

zu haben bei
Andreas Hinrichs

am Pannwarf. _
Emser Pastillen,

aus den Salzen der Kön g-WilhelmS - Felsenqu- llrn
bereitet, ärztlich empfahlen gegen Magenbeschwerden,
als Katarrhe, Verschleimung, Säurebildung , Aufßo.
ßen und DerdauungSschwLche . Preis der plombir«
den Schachtel 30 Kr. ----- 8 ' /> Sgr . Nur allein ächt
auf Lager in 2e»er bei Hosapotheker A . Müller.

Die Administration der Felsenquelle ».
Gesucht.

Auf sofort ein zweiter Knecht.
Birkshausen , Gem . Tettens.

Herm . Sterrenberg Wwe.

Verkauf
von

Immobilien.
Im Aufträge der betreffenden Eigenthunin i-i.

ich folgende Immobilien unter der Hand u
'

kaufen :
^ ^

1 . ein Landgut in der Nähe von Sande
einer Eisenbahnstation der Oldenburq - Williel»,,'
Hafener Eisenbahn, 20 Minuten vom BahM
Sande , mit vollständigen WirthschastsM̂ ,Garten und circa 77 Grasen besten Ma« ,!
dens , theils Werde-, theilS Wechselland

2 . einLandgut zwischen Schaar imdGM
in der ehemaligen Herrschaft Kniphanfen iz
Minuten von der von Sande nach dem MO
hafen Wilhelmshafen führenden Chausseebele»
mit vollständigen Wirthschaftsgebäuden , Gay«!
und circa 127 Grasen besten Getreide -Boi«
(Wechselland ),

3. in 2 Parzellen circa 28 Grasen undeine
21 Jucken vorzüglicher Fcttweiden, i-j
Sande und ' bei Ellenserdammerfiel belegen,

4 . circa 2l> Jücken besten Getreide -Boden-
(Wechselland ) , in zwei Parzellen im Cllenserd»
mergroden zwischen den EisenbahnstationenS« ,
und Ellenserdamm belegen.
Auf mündliche oder schriftliche Anfrage» echid

ich gern nähere Auskunft.
Kausliebhaber werden ersucht, am

Montag , den 20 . Juni d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,

im Bahnhofs -Hotel der Frau Wwe . Griffel zu Sack
sich einzusinden , um mit mir zu akkordiren und !»
trahiren.

Varel a . d . Jade, im Mai 1870.
Fels, Obergerichtsanwalt.

kllVIVKNkM
Durch Vergrößerung und zweckmäßige stuich

tung meines Ateliers , sowie durchAnschaffungÄkS
neuen großen Apparats bin ich in denStandgeM
Bilder aller Art , darunter auch ungewöhnlich grch
und klare , liefern zu können ; , empfehle mich D«
angelegentlichst.

Meine Wohnung ist in der WasserpfortM
nahe der Synagoge , den» HerrnAmtHeimiehlmr W
mann gegenüber.

C . H . Son„ek-s,
Portraitmaler und Photograph

Die Lairitz 'sche

Maldmoll-ZichtM
dasOel , dieUnterkleider, besonders

aber das Extra ct zur Sclbstbercitung
überaus heilsamen .

werden allen anGicht und Rheumatismus ^
deuden hierdurch wiederholtangelegentlich ^

Der Alleinverkauf für Jever befindet M
W . Deye.



JedenBandwurm
>t binnen 2 bi» 4 Stunden vollstLnoiq , schmerz.

,«d o-kh' lo » , ' btnso st -der beseiligt auch Bleichsucht
Rechten und zwar bri >flieh Voigt , Arzt zu

krovvenstedt ( Preußen) _ ^
v. Soi -ffMLnn L 60 . ill

MtkkfkTVk , ? Li-is , wirksamstes Mit.

„l/gen alle Art Hautunreinigkeiten , empfiehlt

' ^

I . E - R Wölfrl.

Wochenausgabe der Jeverländischen
Nachrichten für Wilhelmshaven.

Insertionender WochenauSgade der JevrrlänVischrn
Weichten , die in säst vierhundert Exemplaren im

Kegibielc verkaust werden , kosten 1 Zeile 6 Schw.

Mgunzen übernimmt in Neu Heppen » Herr E.

z K„ß, in Jever . Metlcker u . S S b n e.

ömpsehle stet»

Helles Waldschlößchen - , dunkles Neu«
kirisch -, Kulmbacher und Erlanger

Bier
io Vl und v > Eimern unter Garantie der Aechtheit
x ) Eule. Bier - Niederlage von

Hpr Gustav Jausten.
Sikube mir biemir die ergebene Anzeige , daß mein

Spirituosen-Lager
j,st mit allm hiesigen gangbaren ^ pirikNVstN
«ist MstLntigste rsmpietirt ist uns durch gute Eon»
««Mm in den St -. nd gesetzt bin , mit jedem G - schLft«
mimiiren zu können . AIS besonder » prnSwcrth
eWIe guten abgelagerten Genever , kein reiner
Split, 1t«/, s Oxhsst 22 Thlr , leichtere Waare st
'/« I) Sgr . billiger , feinsten alten Jamaika -Rum
istissche I Thlr . , bet AbnahlW größerer Quamirtiten
mtsprechenden Rabatt . — Proben stehe » gern zu
dienst«,.

Wilhelmshaven, im Apiil 1870.

E ) . «U.

8chüßensejl
in Jever.

Das diesjährige Schützenfest wird
gefeiert vom

20 . 1,18 R iiilHuel . .
lvas hiemit vorläufig angezeigt wird.

Jever , 187Y Juni 4
Die Commisfion

^^ de^ Schützen - Vereins.
AößHrke

... . Gemüsepflanzen,
»>s o gs. px . Hundert , sind zu haben bei

Hinrich Meinen in Hohenkirchen.

Mit Hülfe einer Nähmaschine , deren Handhg-
bung ich gründlich erlernt , bin ich im Stande , alle
einschlägigen Arbeiten rasch und prompt zu liefern.
Indem ich mich daher den geehrten Damen bestens
empfehle , bitte um geneigte Aufträge und sichere zu¬
gleich möglichst billige Preisnotirung zu.

Louise Philippsohn.
Jever , Rosmarienstraße , im '

Juni 1870.

Die

Wilhelmshavener Creditbank
in Heppens

verleiht Gelder , nimmt auch Einlagen in beliebigen
Größen , jedoch nicht unter 10 Thlr ., gegen Verzin¬
sung av.

Für die Verbindlichkeiten der Bank hasten die
Unterzeichneten solidarisch mit ihrem ganzen Ver¬
mögen.

H . I . TiarkS . Aug . Sch ff. I . G . Nanhenke.
Gerd . Gr - ßhorn W . Becker

Ich suche für einen verstorbenen Bäckergesellen
auf sofort einen andern für meine Schwarzbrodbäckerei.
Wochenlohn 1 Thlr . 15 gs . Cour . Auch wünsche ich
noch einen Müllerknecht anzustellen.

Reuender Mühle , Juni 6 . 1870.
Z . H . L ü b b e n.

MV8WL0 VM6M06k.
Die diesjährige Saison beginnt am 13 . Juni.

Die Badeinsel empfiehlt sich hauptsächlich durch kräf¬
tigen Wellenschlag , schöne Strandpromenade und bil¬
lige Preise . Nebenbei beste Gelegenheit zur See¬
hundsjagd und zum Fischfang mit Grundnetz in See.
Die Ueberfahrtsverbindung wird nächstens naher an¬
gegeben . Weitere Auskunft ertheilt gern

I . F . Carstens.
Allen denjenigen , welche sich für eine Vergnü¬

gungstour nach Helgoland interessiren , wird hiemit
bekannt gemacht , daß Herr Capitain Behrens von
Hooksiel beabsichtigt , nächstens bei hinreichender Be¬
theiligung mit seinem Schiffe eine

Vergnügungsfahrt
nach

ÜSLKOLQIIÄ
zu machen . Anmeldungen werden bis zum 14 . Juni
vom Unterzeichneten entgegen genommen . Die Ab¬
fahrt wird demnächst bekannt gemacht werden.

Hooksiel , Juni 4 . 1870.
In Auftrag : A . W . Ad den.

Da I . G . Bloibaum in Jever Umstände halber
seit dem 1 . April 1870 keine Schuhwaaren von mir
erhalten und auch ferner solche wohl nicht erhält , so
sehe ich mich veranlaßt , dieses meinen geehrten Gön¬
nern anzuzeigen mit dem Bemerken , daß Niemand
mit genannter Waare für mich hausirt und ich nach'
wie vor mit meiner Bude auf den Jeverschen Märkten
ausstche.

Schortens . I . H e m men,
Schuhmacher.

Gesucht.
Eine Anzahl Leute zum Kiddick - Gäten.
Quanens . T . H a b b e n.



HIovsIrÄttV.
ErstesAbonnements -Concert

am Sonntag , den 12 Juni.
Anfang : Nachmittags 4 Uhr.
Ball-Anfang : 9 Uhr Abends.

Nichtmitglieder
'

zahlen zum Concert als Entree
5 Gs. , können übrigens nur durch Comite-Mitglieder
eingeführt werden.

L ü b s e n.

Fahrgelegenheit nach Aurich
Am Markttage , Juni 13 . , Morgens 4 Uhr, fährt

mein Omnibus aus Zever von meinem Hause direct
nach Aurich und Nachmittags wieder retour.

Anmeldungen erbittet
H . H . H a s ch e n b u r g e r.

Jever, 1876.
Bon einer bedeutenden Fabrik

Preußens wurde mir ein Mufter-
lsger von

Tapeten , Horden L
Rouleaux

überleben und empfehle dasselbe zur
gefälligen Besorgung zu den billig¬
sten Fabrikpreisen.

Jever, - den 22 . Mai 1870.
G. M. Hillers Wwe .,

Porzellanhandlung.
Für ein krank gewordenes Dienstmädchenwünsche

ich sogleich ein anderes.
Waddewarden. Z . Ehr . Goeken.

Leder-Reisekoffer , Reisetaschen,
Courier- und Ledertaschen zum Um¬
hängen , Plaidriemen um Reisedecken
empfiehlt

E . M . HiUers Wwe .,
Porzellanhandlung.

Speck in Seiten von 125 Psd.
kann ich wieder billig abgeben.

A u g . I a r i tz.
Reifekoffer,

Reisefäcke, Eiseubahutafchen u . Geld¬
taschen empfiehlt

Zever. C . H . Hinrichs.
Allen denjenigen, welche sich der Ueberwegung

von der Chaussee über Brantsstätte bis weiter hinaus
oder auch umgekehrt bedienen , zur Nachricht, daß ich
solches fortan nicht länger dulden und Zuwiderhan¬
delnde zur gerichtlichen Anzeige bringen werde.

Brantsstätte, 1870 Mai 31.
I . W i l k e n.

Mein
Schuh . LS Stiefel -Lager

für Herren, Damen M
Kinder

wurde durch große Zusendungen in
bekannter kräftiger und eleaaM
Arbeit vollständig affortirt und em¬
pfehle schöne hohe Damenstiefelm
1 ^ 2 Tblr ., Haus - und Gummischuhe
hohe Schäfte zum Schnüren M
Gummizüge für Schuhmacher . Zu¬
gleich zeige an , daß die sovielnch
gefragten Promenaden- Lchuhe und
hohe lederne Zugstiefel in grch
Auswahl und zu billigsten Prchi,
eingetroffcn sind.

C . M . Hitlers Wwe .»
Porzellanwaaren -Han-liiuß

Gesucht .
^

Ein Böttchergeselle kann Arbeit erhalten bä
Heppens. F . H . F r e r i ch s,

Böttchermeister.
Gesucht.

Auf sogleich ein Gehülfe und ein Lehrlings»
mein Geschäft.

Schortens , Mai 24. 1870.
O . G . Harms, Maler.
Gesucht.

Auf sogleich ein Knecht , der gut mit Pfnki
umgehen ka n̂n, gegen^ hohen Lohn.

A l v er i ch S,
Auf Michaelis sucht ein Dienstmädchen

Frau Doctorin Gramberg.
Esens , den 31 . Mai 1870._

Gesucht.
Auf sogleich noch ein geübter Zimmergesell gez«

guten Lohn.
Wüppels._ Carl L ichterselb . ^
Unfern angeköhrten Stier halten wir zumW«

der Kühe. Deckgeld 10 Groschen.
Stummeldorf. Anton Antons ..

Ioha nn Antons
Ein completes Haustakel , so gut wie neu,

Mi
3 Zugtauen und 4 Blöcken ist zu verkaufen. M
res in der Exped . d . Bl . un ter Nr . 33.

Es kann sogleich ein Schmiedegesell Arbeit »
halten bei
_ H . S toffers zu Roffhausen^

Abschieds-Anzeige.
Mit Ausnahme Einiger sage ich hie»'" "

Sillenstedern ein herzliches Lebewohl.
Esenshamm, 1870 Juni 2.

M e ch a

Dr », «. « » lag d. » « . S. Mwck«
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